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Amtliches

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Zweckverbandes

Die nächste Sitzung des Zweckverbandes Interkommuna-
les Gewerbegebiet „Gewerbepark Heckengäu“ findet am 
Donnerstag, den 09.10.2014 um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Friolzheim statt.

Tagesordnung des öffentlichen Teils:
Öffentliche Sitzung: 
1. Wahlen
 a) Verbandsvorsitzender
 b) Stellvertretender Verbandsvorsitzender
2.  Neufassung der Satzung über die Entschädigung für 

ehrenamtliche Tätigkeit und die Gewährung von Auf-
wandsentschädigung vom 26.10.2010

3.  Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2013

4. Verschiedenes 

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich 
eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Michael Seiß 
Verbandsvorsitzender

Rathaus am 03.10.2014 geschlossen

Am Freitag, den 03.10.2014 bleiben Bürgerbüro und 
Rathaus wegen des Feiertages geschlossen. Am darauf 
folgenden Montag, den 06.10.2014 ist wieder zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet.
Wir bitten um Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Schornsteinreinigung

Ab Montag, den 06. Oktober 2014
findet die allgemeine Schornsteinreinigung statt 

Die Vorbesprechung für den Weihnachtsbasar 
findet am 14.10.2014, um 
18:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.
Im Anschluss daran wird ab 19.00 
Uhr der Veranstaltungskalender 
für das Jahr 2015 besprochen.

Kanalreinigung und -inspektion

Im Gemeindegebiet ist zurzeit eine Fachfirma (Fa. Her-
mann) unterwegs, um in verschiedenden Gemeindestra-
ßen die Kanalisation zu reinigen und zu befilmen.
Die Maßnahme wird vom Ingenieurbüro Klinger und 
Partner, Herrn Schray, Tel. 0711 693308-0 fachtechnisch 
begeitet.
Für kurzzeitig auftretende Beeinträchtigungen wird um 
Verständnis gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Personalnachrichten

Bei der Rathausverwaltung (Bürgerbüro) ist zum 30.09. 
unsere bisherige Mitarbeiterin Frau Serissa Matejka aus-
geschieden.
Die Leitung des Bürgerbüros hat seit einiger Zeit Frau 
Pauline Schilling übernommen.
Gemeinde Friolzheim

Sanierungsgebiet „Ortskern II“ in Friolzheim

Sanierungssprechtag, 22.10.14

Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Neuser von 
der Kommunalentwicklung wird am Mittwochnachmit-
tag, 22. Oktober 2014, ab 16.00 Uhr in Friolzheim (Rat-
haus) sein.

Bitte melden Sie sich wegen einem Gesprächstermin vor-
her bei Herrn Enz, Tel. 9036-14 oder über die Zentrale, 
9036-0.

Die mitzubringenden Unterlagen können aus den 
veröffentlichten Förderrichtlinien entnommen werden
(www.friolzheim.de, Stichwort "Friolzheim/Ortskern-Sa-
nierung").

Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnahmen in 
ihren Gebäuden planen, können sich bei der Sprechstun-
de konkret über Fördermöglichkeiten informieren und 
zur Vorbereitung und Durchführung ihrer Baumaßnah-
me beraten lassen. 

Neben der Förderung können Sie sich auch über alle wei-
teren ihr Grundstück betreffenden Fragen im Zusammen-
hang mit der Sanierung Ortskern II informieren und be-
raten lassen.

Die Beratungen durch die Sanierungsbeauftragten der 
Gemeinde sind kostenlos.

Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter ande-
rem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:
 - von Ver- und Entsorgungsleitungen
 - einer Heizungsanlage
 - von Sanitäreinrichtungen
 -  die Verbesserung der Wärmedämmung, des Schall-

schutzes oder der Funktionsabläufe in der Wohnung

Der Zuschuss beträgt je nach Umfang der Maßnahme in 
der Regel 10 % der förderfähigen Kosten.
Es gilt eine Bagatellgrenze von 10.000 Euro. 
Kosten unter diesem Betrag werden nicht gefördert.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Ab-
bruchkosten anteilig gefördert, wenn Gebäude sanie-
rungsbedingt abgebrochen werden.

Wichtig!: Eine Bezuschussung bzw. Erteilung einer Steu-
erbescheinigung ist nur möglich, wenn das Sanierungs-
vorhaben planerisch und kostenmäßig vor Baubeginn mit 
der Gemeinde und dem Sanierungsbeauftragten abge-
stimmt und vertraglich geregelt wird. 

Fundbüro

- Rebschere
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon: 112

(die Nummer gilt für den Notarzt, 
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys 
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr 

13.30 - 16.30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: geschlossen
Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten  
Jugendhaus Friolzheim:
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim

Alle Jugendlichen sind herzlich ein-
geladen.

Landratsamt Enzkreis
Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten  
des Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.
Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister 
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringer Al-
lee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation Hecken-
gäu e.V. - Hilfe, die sich sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- 
und Krankenpflege, Hauswirtschaftli-
che Versorgung, Nachbarschaftshilfe, 
Betreuungsgruppe für demenzkranke 
Pflegebedürftige. Sie erreichen uns 
persönlich: Montag - Freitag, 9.00 - 
12.00 Uhr, Rathausstr. 2, 71299 Wims-
heim, Tel. 07044-8686, Fax 07044-
8174. Unser Anrufbeantworter ist 
außerhalb der Bürozeiten geschaltet. 
Sie können über den Anrufbeantwor-
ter um Rückruf bitten. Wochenend- 
und Feiertagsdienst ist bei uns selbst-
verständlich und ist unter der oben 
genannten Nummer zu erreichen.
Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach
 § 219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758
Beratung zu HIV und AIDS, andere 
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
         (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte 
Menschen hat die Soziale Dienste 
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche 
Mitarbeiter und Zivildienstleistende 
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch 
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag 
ein frisch zubereitetes warmes Essen, 
das Sie selbst aus einem Speiseplan mit 
täglich fünf verschiedenen Gerichten 
auswählen. Für das Wochenende be-
kommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 08:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-16:30 Uhr

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang 
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld 
II, Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172 
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: Anmeldungen 
werden unter Tel. 07231 308970 ent-
gegengenommen

KISTE Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch und suchtkran-
ken Eltern mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker
Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

„Anlaufstelle“- Hilfe in Le-
benskrisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor sexu-
eller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
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Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs 
von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie don-
nerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717
Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik und 
Sexualberatung e.V., Ortsverband 
Pforzheim e.V., Gerberstr. 4, 75175 
Pforzheim, Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben 
wir für Sie auch eine Außensprech-
stunde, die freitags 13:30 - 17:30 Uhr 
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in 
der Geschäftsstelle Pforzheim.
bwlv - Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“
Fachstelle für psychisch kranke Men-
schen, Tagesklinik - Offene Sprech-
stunde (Mo. 13.00 - 15.00 Uhr)
Luisenstr. 54 - 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080, Fax: 07231 13940899
Jugend- u.  
Drogenberatungsstelle Drobs
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
E-Mail: drobs@agdrogen-pf.de
Internet: www.agdrogen-pf.de
Träger: AG DROGEN Pforzheim e.V. 
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 09:00 - 13:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranm.

Sonderdienst Mutterschutz beim 
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebens-
beratung, Vermittlung von Kuren 
und Erholungen

Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, soziale Nöte, familiäre Konflikte, 
Schwangerschaft, Leben mit Behin-
derung, psychische Nöte, chronische 
Erkrankungen, Krebs, Sucht.
Die Beratung ist kostenlos und für 
jeden Ratsuchenden offen. Die 
Mitarbeiter/-innen unterliegen der 
Schweigepflicht.
Haus der Diakonie, Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Menschen im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, 
die von Wohnungslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten/unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in 
Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle 
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)
*Sterneninsel* ambulanter Kin-
der- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Benckiserstraße 274 c/o BBQ, 
75172 Pforzheim, Fon: 07231 2809764
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim 
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im 
Haus für seelische Gesundheit“ Luisen-
str. 54 - 56, Telefon: 07231 13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Montag bis Freitag, je-
weils 18 bis 7 Uhr. Durchgehend von 
Freitag, 18 bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.
Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feier-
tage, 8 - 22 Uhr in den Räumen der 
Notfallpraxis im 1. OG
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737
Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage 09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 16:00 Uhr
Do. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Freitag, den 03.10.2014
Stadt – Apotheke, Westliche 23, 
Pforzheim
Tel. (07231) 312885, Fax 102395

Samstag, den 04.10.2014
Doc Morris – Apotheke, Museum-
str.4, Pforzheim
Tel. (07231) 5898071, Fax 5898072

Sonntag, den 05.10.2014
Post – Apotheke, Pforzheimer Str.18, 
Friolzheim
Tel. (07044) 44944

Notar
Der nächste Amtstag von Herrn Notar 
Mössinger ist am 27. Oktober 2014.
Terminabsprachen werden unter der 
Telefonnummer 07041 8118950 er-
beten.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 22.09.2014 
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 gem. § 95 
Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) beraten und wie folgt einstimmig beschlossen.

I. FESTSTELLUNG DER JARHESRECHNUNG 2013
-------------------------------------------------------------------------------
Gem. § 95 GemO wurde durch den Gemeinderat folgen-
des beschlossen:
1. Das Ergebnis der Jahresrechnung 2013 wird hiermit 
festgestellt

2013 2012
zum Vergleich

€ €
a)  im Verwaltungs-

haushalt
Einnahmen / Aus-
gaben

8.271.218,33 7.462.975,45

b)  im Vermögens-
haushalt

3.046.091,58 1.676.622,87

Haushaltsreste
bei den Einnahmen 305.000,00 0,00
bei den Ausgaben neue 3.366.130,82 1.797.599,71

ab alte 1.797.599,71
1.569.531,11

c)  im Gesamthaus-
halt

11.317.309,91 9.139.596,32

2. Soweit noch nicht im Einzelfall beschlossen, stimmt der 
Gemeinderat den Mehrausgaben (Über- und außerplan-
mäßige Ausgaben) gem. § 84 Abs. 1 GemO zu.

3. Den Veränderungen des Vermögens und der Schulden 
wird ebenfalls entsprochen.

4. Die aus der Anlage ersichtlichen Haushaltsreste werden 
gebildet.

I b. GEGENÜBERSTELLUNG VON HAUSHALTSPLANUNG 
UND RECHNUNGSERGEBNIS

-------------------------------------------------------------------------------
1. Planung im Haushalts-
jahr

Einnahmen und 
Ausgaben
in €

Verwaltungshaushalt 7.795.000,00
Vermögenshaushalt 3.395.000,00
Gesamtes Haushaltsvolu-
men

11.190.000,00

2. Rechnungsergebnis im Haushaltsjahr
Verwaltungshaushalt 8.271.218,33
Vermögenshaushalt 3.046.091,58
Gesamthaushalt 11.317.309,91
3.  Unterschied zwischen Planung und  

Rechnungsergebnis
im Verwaltungshaushalt + 6,11 % + 476.218,33
im Vermögenshaushalt - 10,28 % - 348.908,42
im Gesamthaushalt - 1,14 % - 127.309,91

Gemäß § 80 GemO enthält der Haushaltsplan alle im 
Haushaltsjahr für die Erfüllung der Aufgaben der Ge-
meinde voraussichtlich eingehenden Einnahmen und zu 
leistenden Ausgaben.

Die Abweichungen zwischen Planung und Vollzug sind 
in der Gesamtschau sehr gering. Die Unterschreitung der 
Planansätze im VMH ist auf die Bildung von Haushalts-
resten zurückzuführen. Nicht verbrauchte Mittel aus den 
Vorjahren wurden im Abgang genommen. Die Liste liegt 
als Anlage bei. Die Zuführungsrate vom VWH an den 

VMH hat sich erholt. Dadurch war es u.a. möglich, die 
Rücklagenentnahme zu entlasten.

Die nachfolgenden Erläuterungen geben ein umfassen-
des Bild über die Rechnungsergebnisse der Einzelpläne, 
der Gebührenhaushalte, sowie der sonst noch interessie-
renden Einzelpositionen.
Der Rechenschaftsbericht enthält den vollständigen Aus-
druck der Haushaltrechnung mit Anlagen. Im individuell 
gestalteten Erläuterungsbericht werden deshalb im Ver-
hältnis zu früher einige Punkte kürzer gefasst. Auf den 
maschinell ausgedruckten Anhang wird deshalb beson-
ders verwiesen.

II. Zuführung an den Vermögenshaushalt
Der Verwaltungshaushalt brachte ein Einnahme-Soll von 
8.271.218,33 € und ein Ausgabe-Soll von 7.331.059,31 €. 
Zum Haushaltsausgleich konnte eine

Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe von
940.159,02 €

===========================================
getätigt werden. Dies bedeutet 11,37 % des Verwaltungs-
haushalts. Im Haushaltsplan waren 582.200,00 € als Zu-
führung an den Vermögenshaushalt vorgesehen. Es hat 
den Anschein, als könnte die Gemeinde Friolzheim nach 
und nach den Anschluss an die allgemeine wirtschaftliche 
Entwicklung finden.
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II. Zuführung an den Vermögenshaushalt  
 
Der Verwaltungshaushalt brachte ein Einnahme-Soll von 8.271.218,33 € und ein 
Ausgabe-Soll von 7.331.059,31 €. Zum Haushaltsausgleich konnte eine 
 

Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe von 
940.159,02 € 

=========================================== 
 

getätigt werden. Dies bedeutet 11,37 % des Verwaltungshaushalts. Im 
Haushaltsplan waren 582.200,00 € als Zuführung an den Vermögenshaushalt 
vorgesehen. Es hat den Anschein, als könnte die Gemeinde Friolzheim nach und 
nach den Anschluss an die allgemeine wirtschaftliche Entwicklung finden. 
 
Zum Vergleich die Jahre ab 1987: 
------------------------------------------------ 
Jahr   VWH - Einnahmen  VWH - Ausgaben     Zuführung/Entnahme  
  DM    DM         DM   in % d. VWH                               
1987   4.911.020,85  3.675.568,44  1.235.452,41  25,16 
1988   6.524.285,97  4.079.468,56  2.444.817,41  37,47 
1989   6.681.119,20  4.516.251,56  2.164.867,64  32,40 
1990   6.641.381,61  5.235.693,67  1.405.687,94  21,17 
1991   7.755.375,61  5.501.771,87  2.253.603,74  29,06 
1992   8.758.308,38  5.980.538,23  2.777.770,15  31,72 
1993   9.313.307,95  6.339.996,10  2.973.311,85  31,93 
1994   8.845.200,25  6.574.524,69  2.270.675,56  25,67 
1995 12.510.184,54  7.915.773,34  4.594.411,20  36,73 
1996     8.490.211,06  6.738.819,44  1.751.391,62  20,63 
1997     8.863.096,67  8.866.019,29  -       2.922,62    -  0,032 
1998 11.175.556,99  7.540.445,78  3.635.111,21  32,52 
1999   10.691.027,01  7.060.310,86  3.630.716,15  33,96 
2000   10.823.826,26  8.833.395,70  1.990.430,56  18,39 
2001 11.527.185,08  9.120.331,52  2.406.853,56  20,88 
2002   5.437.029,51  4.659.086,86     777.942,65  14,31 
2003   5.327.660,60  5.383.615,37  -    55.954,77     -   1,04 
2004   5.472.996,81  5.068.100,79     404.896,02    7,39 
2005   5.628.254,96  5.265.480,07     362.774,89    6,45 
2006   6.316.634,73  5.431.775,92     884.858,81  14,00 
2007   7.607.879,04  5.800.659,48  1.807.219,56  23,80 
2008   7.750.933,93  6.003.702,93  1.747.231,00  22,54 
2009   6.798.462,24  6.501.239,12     297.223,12    4,37 
2010   6.759.392,37  6.720.205,72       39.186,65    0,58 
2011   7.159.809,01  6.657.019,39     502.789,62    7,02 
  €    €   € 
 
2012   7.462.975,45  6.811.975,06     651.000,39    8,72 
2013   8.271.218,33  7.331.059,31     940.159,02  11,37 
 

III.  DIE ENTWICKLUNG DER BETEILIGUNGEN, RÜCK-
LAGEN, VERSCHULDUNG UND GELDANLAGEN DER 
GEMEINDE FRIOLZHEIM
-------------------------------------------------------------------------------

1. Beteiligung am Gemeinde- Elektrizitätsverband 
Schwarzwald-Donau

a) Vermögensanteile; Aktienkapital
Stand 31.12.2013 (verkauft in 2005) 0,00 €
b) Ansprüche aus Erträgnissen; Restguthaben
Stand 31.12.2013 (Mitgliedschaft erloschen  
in 2008)

0,00 €
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2. Geschäftsanteil bei der Volksbank Rutesheim
Stand 01.01.2013 200,00 €
Zugang 0,00 €
Abgang 0,00 €
Stand 31.12.2013 200,00 €

3. Kaution Gaststätte zur Eiche
Stand 01.01.2013 3.871,10 €
Zugang 0,00 €
Abgang 0,00 €
Stand 31.12.2013 3.871,10 €

4. Rücklagen
Die Mindestrücklage gem.  
Haushaltsplan 2013 betrug

143.194,67 €

Allg. Rücklage
Stand 01.01.2013 2.968.947,18 €
Davon Sonderrücklage 
Gemeindeverbindungsstraße

43.103,75 €

Zugang GVStr. + 7.800,00 €
Abgang GVStr. - 4.313,42 €
ZS.: GVStr. 46.590,33 €
Zugang allg. Rücklage + 0,00 €
Abgang allg. Rücklage - 1.094.848,40 €
Stand 31.12.2013 1.874.098,78 € *
* davon zweckgebunden
- Gemeindeverbindungsstraße 46.590,33 €
- Mindestrücklage 143.194,67 €
- Anteil aus Aktien 2.150.000,00 €
frei verfügbar - 465.686,22 €

5. Verschuldung der Gemeinde Friolzheim

Stand am 01.01.2012 0,00 €
Stand am 31.12.2012 0,00 €
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Abgang allg. Rücklage      - 1.094.848,40 € 
 
Stand 31.12.2013        1.874.098,78 € * 
 
* davon zweckgebunden 
 
- Gemeindeverbindungsstraße          46.590,33 € 
- Mindestrücklage          143.194,67 € 
- Anteil aus Aktien       2.150.000,00 € 
 
frei verfügbar         - 465.686,22 € 
 
 
5. Verschuldung der Gemeinde Friolzheim 
 
Stand am 01.01.2012                     0,00 € 
 
Stand am 31.12.2012           0,00 € 
 
 
Die Entwicklung der Schulden: 
 
     Einwohner €/EW 

31.12.1999   2.015.209,07 3.534 570,2345982 
31.12.2000   1.792.287,89 3.554 504,301601 

   31.12.2001 1.567.558,27 3.559,00 440,4490821 
   31.12.2002 1.348.952,39 3.559,00 379,03 

31.12.2003   1.113.035,48 3.559 312,73 
31.12.2004   449.998,93 3.589 125,38 
31.12.2005   0 3.605 0 
31.12.2006 Bis heute  0 3.649 0 

 
 
6. Gegenüberstellung von Rücklagen und Schulden 
 
Die Differenz zwischen Rücklagen und Schulden per 31.12.2013 ergibt 
folgendes Bild: 
 
- Gesamtrücklage   1.874.098,78 € 
- Gesamtschulden                 0,00 € 
      ------------------ 
Überschuss     1.874.098,78 € 
      =========== 
 
Rücklage               495,66 €/EW 

6. Gegenüberstellung von Rücklagen und Schulden
Die Differenz zwischen Rücklagen und Schulden per 
31.12.2013 ergibt folgendes Bild:
- Gesamtrücklage 1.874.098,78 €
- Gesamtschulden 0,00 €

-------------------------
Überschuss 1.874.098,78 €

==============

Rücklage 495,66 €/EW
Schulden 0,00 €/EW

-------------------------
Saldo Überschuss 495,66 €/EW

==============

7. Geldanlagen der Gemeinde
Die Gemeindekasse war nahezu täglich liquide.
Ausgewiesene Rücklagen sowie die Überschüsse aus den 
Haushaltsresten konnten gegen Ende des Jahres vollstän-
dig bei den beiden Hausbanken Sparkasse Pforzheim und 
VOBA Region Leonberg angelegt werden. Die Gelder wa-
ren sicher, allerdings nicht mehr so ertragreich wie in den 
Vorjahren angelegt. Hoffentlich steigen die Zinsen bald, 
z.Zt. bekommen wir nicht einmal mehr 1 % für das Fest-
geld aber noch bis zu 4,00 % für Wachstumszertifikate.

IV. Offenlage der Jahresrechnung 2013
Die Jahresrechnung 2013 liegt gem. § 95 Abs. 3 der GemO 
in der Zeit vom

Montag, dem 06.10.2014 
bis

Dienstag, den 14.10.2014 
jeweils einschließlich

zur Einsichtnahme durch die Bürger und Abgabepflich-
tigen im Rathaus Friolzheim, Rathausstr.7, 71292 Friolz-
heim, Zimmer Nr. 3 - oder im Vertretungsfalle Zimmer 
Nr. 7 - öffentlich auf. Die Einsichtnehmenden sind wäh-
rend der Auslegungsfrist an die Einhaltung der üblichen 
Sprechstunden nicht gebunden, die Einsichtnahme kann 
vielmehr während der üblichen Dienststunden der Käm-
merei erfolgen. Diese sind wie folgt geregelt:
Montag bis Donnerstag: 07.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag: 07:00 Uhr - 13:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Mittwoch: 14:00 Uhr - 18:30 Uhr

Vorlage an die Rechtsaufsichtsbehörde beim  
Landratsamt Enzkreis
Der Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung 
ist der Rechtsaufsichtsbehörde gem. § 95 Abs. 3 GemO 
unverzüglich mitzuteilen. Unter Vorlage sämtlicher Ver-
fahrensakten wird diese Mitteilung in Bälde vollzogen.

Kulturkreis Zehntscheune

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de. Verantwortlich 
für
den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilun-
gen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolzheim
oder Vertreter im Amt - für „Was sonst noch interessiert“ und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt.
Bezugspreis: 9,75 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Flamenco Poesie in der Zehntscheuer
Wenn Sie ein besonderes Bühnenprogramm suchen, emp-
fehlen wir Ihnen Flamenco Poesie der Gruppe La Rondena 
um Flamenco-Tänzerin Alexandra Rateike aus Monakam.
Geboten wird traditioneller Flamenco, gekoppelt mit 
deutscher Poesie. Dabei stellt die fünfköpfige Truppe 
ihre persönliche Interpretation der überlieferten Flamen-
cokunst vor. Stets die Wurzeln des Flamencos respektie-
rend, greift die Gruppe deutsche Traditionen auf und 
verwebt diese mit den klassischen Strukturen des Tanzes.
So entsteht eine ganz besondere Art des Dialoges zwischen 
Musik, Lyrik und Tanz, zu dem alle Zuschauer eingeladen 
sind. Präsentiert vom Kulturkreis Zehntscheune Friolzheim am 
Samstag, 11.10.2014 im großen Festsaal der Zehntscheune.
Beginn 19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr.
Getränke werden durch den Kulturkreis angeboten.
Eintritt: 15,- € Kartenvorverkauf im Bürgerbüro, Rathaus 
Friolzheim (07044/903625). 17, - € Abendkasse.

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim - Friolzheim -
Mönsheim - Wurmberg

  
 
 
 
 

Lokale Agenda im Heckengäu 
Wimsheim – Friolzheim  
Mönsheim – Wurmberg 
AG: Soziales, Gesundheit, Bildung 
und Kultur 
 
 

Demenz 
Das große Vergessen 

  
Mit dem heutigen Thema sind wir am Ende der 
Vortragsreihe Stress – Burnout – Depression – 
Demenz angelangt. Die Demenz ist der traurige und 
zugleich unumkehrbare Endpunkt der Stress-Spirale; 
sie ist gekennzeichnet durch den fortschreitenden und 
unaufhaltsamen Verlust der geistigen Fähigkeiten und 
zuletzt der gesamten Persönlichkeit. Wie bei allen 
anderen Erkrankungen spielen auch hier einerseits die 
gesellschaftlichen Lebensbedingungen und 
andererseits die individuelle, persönliche Prägung in 
der Krankheitsentwicklung eine Rolle. So wie jeder 
seinen eigenen Stress hat, so erlebt und durchleidet 
auch jeder seine eigene Demenz. Gegenwärtig wird 
die Anzahl der Erkrankten auf ca. 1,4 Millionen in 
Deutschland geschätzt, bis 2050 wird eine 
Verdreifachung erwartet, verbunden mit hohen 
Krankheitskosten und hohem personellem Aufwand 
für unser Gesundheitssystem. Wir wollen einen Blick 
auf die möglichen Entstehungsmechanismen, 
Ursachen und den aktuellen Stand der medizinischen 
Forschung werfen. Da es weder zur Therapie noch zur 
Vorbeugung wirksame Medikamente gibt, werden wir 
vor allem die Veränderungen des Lebensstils unter 
die Lupe nehmen, die vor einer Demenz schützen 
können. 
 „Wer ein abwechslungsreiches Leben führt und 
sich viel bewegt, erhöht seine neurogene Reserve 
und damit die Chance, bis ins Alter neuronal 
anpassungsfähig zu bleiben.“ (Prof. Kempermann, Dt. 
Zentrum f. neurodegenerative Erkrankungen, Dresden; 
Med. Tribune, 18.Oktober 2013) 
 
Die Demenz ist eine der größten Herausforderungen 
des 21. Jahrhunderts; Sie sind herzlich eingeladen, 
sich Informationen, Anregungen und Hilfestellungen 
abzuholen und so dazu beizutragen, die Stress-
Erkrankungen zu enttabuisieren. 
 

Dr. Frank Schneider 
 

Am: Mittwoch 15.10.14 
Um: 19.30 Uhr 
In: Mönsheim „Alte Kelter“ 

(Eintritt frei) 
 

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Dreierlei „Enzkreis erleben“-  
Aktionen am Sonntag, 12. Oktober:

Obsttag, Pilzsuche und Wengert-Wanderung 
11. Obsttag des Obst- und Gartenbau-Kreisverbands Enz-
kreis/Pforzheim am Sonntag, 12. Oktober, von 11 bis 18 
Uhr im Ewald-Steinle-Haus im Wildpark Pforzheim. 
Pilzwanderung am Sonntag, 12. Oktober um 11 Uhr in 
Knittlingen-Hohenklingen 
Treffpunkt auf der Wette unterhalb der Kirche. Die Ge-
bühr beträgt 6 Euro pro Person, die Verkostung der Pilze 
nochmals 3 Euro. Getränke werden nach Verbrauch be-
rechnet. Anmeldungen nimmt Dieter Epple unter Telefon 
07043 8648 oderper E-Mail an verkauf@wg-fh.de bis 10. 
Oktober entgegen. 
Exkursion unter dem Motto „Wein, Wengert und Ge-
spräch“ 
am Sonntag, 12. Oktober von 16 bis 19 Uhr
Gestartet wird die Exkursion ab der Kirche in Mühlacker-
Mühlhausen. Die Gebühr beläuft sich auf 7 Euro, Kinder 
sind frei. Anmeldungen sind direkt bei Barbara Klein 
unter Telefon 07042 17490 oder per E-Mail an b.klein@
heckengaeu-naturfuehrer.de bis 10. Oktober möglich. 

Soziale Dienste

Freiwilligen Agentur Pforzheim
Helfer fürs Wochenende gesucht
PFORZHEIM/ENZKREIS. Die Freiwilligen Agentur Pforz-
heim-Enzkreis vermittelt verstärkt ehrenamtliche Unter-
stützer in interessante Einmal-Aktionen. Im Oktober ste-
hen einige größere Veranstaltungen, Feste und Jubiläen 
an, bei denen die Freiwilligen Agentur helfende Hände an 
wohltätige Einrichtungen vermittelt. Das Angebotsspekt-
rum ist sehr vielseitig und reicht vom Kaffeeausschenken 
über den Begleitservice für Menschen mit Handicap bis 
hin zur Streuobst-Aktion. Weitere Einsatzmöglichkeiten 
für Ehrenamtliche sind das Krautfest und der traditionel-
le Weideabtrieb. Diese befristeten Projekte sind für enga-
gierte Menschen interessant, die sich nicht längerfristig 
binden möchten.
Nähere Informationen erhalten Interessierte bei der Frei-
willigen Agentur unter Telefon (0 72 31) 38 00 16 oder 
per E-Mail: frag@vhs-pforzheim.de.

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Heimleitung  
Eva Trede-Kretzschmar
Tel.: 07044 91585-30
Pflegedienst-  
und Wohnbereichsleitung
Cornelia Baumbach.: 
07044 91585-31
Verwaltung 
Daniela Ströbel u. 

Christine Seiß Tel.: 07044 91585-40 
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.
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Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel: 07044/91585- 0, Fax: 07044/91585-41
Mail: stroebel-seiss@seah.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

Angebote der Beratungsstelle Mühlacker
Wie viel Freiheit erträgt mein Kind?
Termin:  Di., 25.11.2014 um 20:00 Uhr
Kosten:  5 €

Drogen – was Eltern wissen sollten
Termin  Do., 06.11.2014 um 19:30 Uhr
Kosten:  keine

Schutzengelprogramm Pforzheim-Enzkreis 
Mehr Info unter:
http://www.schutzengel-pforzheim.de/index.php/work-
shops
Zeit:  Do., 06.11.2014 von 14:00 – 18:00 Uhr 
Kosten:  keine

„Eigentlich bin ich ganz anders, ich komme nur so selten 
dazu“.
Gesprächsrunde für Frauen, die vom „Aushalten“ zum 
„Innehalten“ und Gestalten kommen möchten.
Termine:  jeweils dienstags 04. und 18.11.14
von  19:00 – 21:00 Uhr 
Kosten:  keine

Die Workshops/Kurse finden in den Räumen der Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in Mühlacker, In-
dustriestr. 40/1, Eingang über Schillerstraße, statt. Wir bit-
ten um Anmeldung: Telefon 07041/6057, Fax 07041/861315 
oder per Mail beratungsstelle.muehlacker@enzkreis.de

Trauernde Angehörige Gesprächskreis

Wenn Sie trauern–Angebote für Trauernde
Der nächste Gesprächskreis beginnt am 9. Oktober 2014, 
19:00 bis 21:00 Uhr, nähere Einzelheiten und Informatio-
nen erhalten Sie bei Irmgard Muthsam-Polimeni, Caritas-
Zentrum Mühlacker, Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Telefon 07041 / 5953. E-mail: muthsam-polimeni@caritas-
ludwigsburg-waiblingen-enz.de.

Müll / Sperrmüllbörse

Müllabfuhrtermine

Tag der Deutschen Einheit    

O
k

t
o

b
e

r

4 4 .  K W
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4 2 .  K W

1 Mi
2 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
3 Fr
4 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
5 So
6 Mo
7 Di 14:00-17:30
8 Mi E-Geräte*
9 Do � 9:00-12:30 14:00-17:30
10 Fr �

11 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
12 So
13 Mo �

14 Di
15 Mi 14:00-17:30 9:00-12:30
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21 Di
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23 Do �
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25 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
26 So
27 Mo Schadstoff
28 Di 14:00-17:30
29 Mi
30 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
31 Fr

östlicher Teil des Marktplatzes: 
11.15 - 11.45 Uhr

Schadstoffsammlung aus Haushalten 
(Termine im Kalender)
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Jubilare

Glückwünsche

Jörg Wurms, Lindenstr. 2, 71 Jahre am 02.10.2014 
Aldo Rossi, Bachweg 21, 77 Jahre am 04.10.2014 
Ursula Starzmann, Schwarzwaldstr. 12, 75 Jahre 
am 05.10.2014 
Rolf Adolf Benzinger, Ölgrabenstr. 16, 71 Jahre 
am 06.10.2014 
Franz Kerner, Wengertstr. 11, 80 Jahre am 08.10.2014 
Manfred Abt, Eichenstr. 9, 77 Jahre am 09.10.2014 
Karl Heinz Finke, Heidestr. 7, 81 Jahre am 09.10.2014 
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Standesamtliche Nachrichten

Veröffentlichung von Ehe- und Altersjubilaren

Nach § 34 Abs. 2 und 4 des Meldegesetzes, darf die Mel-
dbehörde Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag 
und Art des Jubiläums von Ehe und Altersjubilaren veröf-
fentlichen und an die presse und Rundfunk zum Zwecke 
der Veröffentlichung übermitteln. Die Veröffentlichung 
und Übermittlung an Presse und Rundfunk dürfen nicht 
erfolgen, soweit eine Auskunftssperre besteht oder der 
Betroffene verlangt dass die Veröffentlichung unterbleibt.

Folgende Jubilare werden veröffentlicht:
Geburtstage:  ab 70 und jeder folgende Geburtstag
Ehejubiläen: Ab goldener Hochzeit

✁--------------------------------- 
Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren

An das
Bürgermeisteramt
Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim

Ich wünsche, dass alle Geburtstage und Ehejubiläen

❑  von mir ❑	 meiner Gattin/
      meinem Gatten
nicht veröffentlicht werden

Absender:

_____________________________________________________
Name, Vorname, 

_____________________________________________________
ggf. Name, Vorname der Gattin/des Gatten

_____________________________________________________
Geburtstag ggf. Geburtstag der Gattin/des Gatten

_____________________________________________________
Tag der Eheschließung

_____________________________________________________
Straße, Hausnummer

_____________________________________________________
Unterschrift

✁--------------------------------- 

Goldene Hochzeit
Herr Alfons Supan und Frau Irmgard Supan, geb. Wie-
ler, Lehenstr. 3, feiern am 09. Oktober 2014 ihre goldene 
Hochzeit.

Mängelscheck

------------------------------- ✁-- 

An das
Bürgermeisteramt Friolzheim
Rathausstr.7
71292 Friolzheim

_____________________________________________________
Name

_____________________________________________________
Anschrift

_____________________________________________________
Telefonnummer

Mängelscheck

_____________________________________________________
Art der Störung/Kritik

_____________________________________________________
Verbesserungsvorschlag/Anregung

_____________________________________________________
Datum 

_____________________________________________________
Unterschrift 

--------------------------------- ✁

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ÜBUNG
Am Sonntag 05.10.14 ist Übung für die aktive Wehr. An-
treten 7.45 Uhr.

TERMINE
Samstag 11.10.14 24 Stunden-Übung Jugendfeuerwehr


